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A. Ansprüche bei Ausrichtung zu Lebzeiten

des Erblassers Art. 534
B. Ausgleichung beim Erbverzicht

I. Herabsetzung Art. 535
II. Rückleistung Art. 536

ZWEITE ABTEILUNG

DER ERBGANG

Fünfzehnter Titel

DIE ERÖFFNUNG DES ERBGANGES

A. Voraussetzung auf Seite des Erblassers Art. 537
B. Ort der Eröffnung Art. 538
C. Voraussetzungen auf Seite des Erben

I. Fähigkeit Art. 539
II. Erleben des Erbganges Art. 542

D. Verschollenheit
I. Beerbung eines Verschollenen Art. 546

II. Erbrecht des Verschollenen Art. 548
III. Verhältnis der beiden Fälle zueinander Art. 549
IV. Verfahren von Amtes wegen Art. 550

Sechzehnter Titel

DIE WIRKUNG DES ERBGANGES

Erster Abschnitt
Die Sicherungsmassrsgeln
A. Im allgemeinen Art. 551
B. Siegelung der Erbschaft Art 552
C Inventar ! ! ! Art! 553
D. Erbschaftsverwaltung

I. Im allgemeinen Art. 554
II. Bei unbekannten Erben Art. 555

E. Eröffnung der letztwilligen Verfügung
I. Pflicht zur Einlieferung Art. 556
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II. Eröffnung Art. 557
III. Mitteilung an die Beteiligten Art. 558
IV. Auslieferung der Erbschaft Art. 559

Zweiter Abschnitt
Der Erwerb der Erbschaft
A. Erwerb

I. Erben Art. 560
II. ...

III. Vermächtnisnehmer Art. 562
B. Ausschlagung

I. Erklärung Art. 566
II. Verwirkung der Ausschlagungsbefugnis Art. 571

III. Ausschlagung eines Miterben Art. 572
IV. Ausschlagung aller nächsten Erben Art. 573
V. Fristverlängerung Art. 576

VI. Ausschlagung eines Vermächtnisses Art. 577
Vn. Sicherung für die Gläubiger des Erben Art. 578

VIII. Haftung im Falle der Ausschlagung Art. 579

Dritter Abschnitt
Das öffentliche Inventar
A. Voraussetzung Art. 580
B. Verfahren

I. Inventar Art. 581
II. Rechnungsruf Art. 582

III. Aufnahme von Amtes wegen Art. 583
IV. Ergebnis Art. 584

C. Verhältnis der Erben während des Inventars
I. Verwaltung Art. 585

n. Betreibung, Prozesse, Verjährung Art. 586
D. Wirkung

I. Frist zur Erklärung Art. 587
n. Erklärung Art. 588

III. Folgen der Annahme unter öffentlichem
Inventar Art. 589

E. Haftung für Bürgschaftsschulden Art. 591
F. Erwerb durch das Gemeinwesen Art. 592

Vierter Abschnitt
Die amtliche Liquidation
A. Voraussetzung

I. Begehren eines Erben Art. 593
II. Begehren der Gläubiger des Erblassers Art. 594

B. Verfahren
I. Verwaltung Art. 595
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II. Ordentliche Liquidation Art. 596
III. Konkursamtliche Liquidation Art. 597

Fünfter Abschnitt
Die Erbschaftsklage
A.Voraussetzung Art. 598
B. Wirkung Art. 599
C. Verjährung Art. 600
D. Klage der Vermächtnisnehmer Art. 601

Siebenzehnter Titel

DIE TEILUNG DER ERBSCHAFT

Erster Abschnitt
Die Gemeinschaft vor der Teilung
A. Wirkung des Erbganges

I. Erbengemeinschaft Art. 602
II. Haftung der Erben Art. 603

B. Teilungsanspruch Art. 604
C. Verschiebung der Teilung Art. 605
D. Anspruch der Hausgenossen Art. 606

Zweiter Abschnitt
Dia Teilungsart

A. Im allgemeinen Art. 607
B. Ordnung der Teilung

I. Verfügung des Erblassers Art. 608
II. Mitwirkung der Behörde Art. 609

C. Durchführung der Teilung
I. Gleichberechtigung der Erben Art. 610

II. Bildung von Losen Art. 611
m . Zuweisung und Verkauf einzelner Sachen Art. 612
IV. Zuweisung der Wohnung und des Hausrates

an den überlebenden Ehegatten Art. 612 a
D. Besondere Gegenstände

I. Zusammengehörende Sachen,
Familienschriften Art. 613

I.bis Landwirtschaftliches Inventar Art. 613 a
II. Forderungen des Erblassers an Erben Art. 614

III. Verpfändete Erbschaftssachen Art. 615
IV. Grundstücke Art. 617
V. Landwirtschaftliche Gewerbe

und Grundstücke Art. 619
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Dritter Abschnitt
Die Ausgleichung
A. Ausgleichungspflicht der Erben Art. 626
B. Ausgleichung bei Wegfallen von Erben Art. 627
C. Berechnungsart

I. Einwerf ung oder Anrechnung Art. 628
II. Verhältnis zum Erbanteil Art. 629

III. Ausgleichungswert Art. 630
D. Erziehungskosten Art. 631
E. Gelegenheitsgeschenke Art. 632

Vierter Abschnitt
Abschluss und Wirkung der Teilung
A. Abschluss des Vertrages

I. Teilungsvertrag Art. 634
II. Vertrag über angefallene Erbanteile Art. 635

III. Verträge vor dem Erbgang Art. 636
B. Haftung der Miterben unter sich

I. Gewährleistung Art. 637
II. Anfechtung der Teilung Art. 638

C. Haftung gegenüber Dritten
I. Solidare Haftung Art. 639

II. Rückgriff auf die Miterben Art. 640

VIERTER TEIL
DAS SACHENRECHT Seite 215

ERSTE ABTEILUNG

DAS EIGENTUM

Achtzehnter Titel
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

A. Inhalt des Eigentums
I. Im Allgemeinen Art. 641

II. Tiere Art. 641 a
B. Umfang des Eigentums

I. Bestandteile Art. 642
n. Natürliche Früchte Art. 643

III. Zugehör Art. 644
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C. Gemeinschaftliches Eigentum
1. Miteigentum Art. 646

II. Gesamteigentum Art. 652
III. Gemeinschaftliches Eigentum an landwirt-

schaftlichen Gewerben und Grundstücken Art. 654 a

Neunzehnter Titel

DAS GRUNDEIGENTUM

Erster Abschnitt
Gegenstand, Erwerb und Verlust des Grundeigentums
A. Gegenstand Art. 655
B. Erwerb

I. Eintragung Art. 656
II. Erwerbsarten Art. 657

III. Recht auf Eintragung Art. 665
C. Verlust Art. 666

Zweiter Abschnitt
Inhalt und Beschränkung des Grundeigentums
A. Inhalt

I. Umfang Art. 667
II. Abgrenzung Art. 668

III. Bauten auf dem Grundstück Art. 671
IV. Einpflanzungen auf dem Grundstück Art. 678
V. Verantwortlichkeit des Grundeigentümers Art. 679

B. Beschränkungen
I. Im allgemeinen Art. 680

II. Veräusserungsbeschränkungen;
gesetzliche Vorkaufsrechte Art. 681

III. Nachbanecht Art. 684
IV. Recht auf Zutritt und Abwehr Art. 699
V. Öffentlich-rechtliche Beschränkungen Art. 702

C. Rechte an Quellen und Brunnen
I. Quelleneigentum und Quellenrecht Art. 704

II. Ableitung von Quellen Art. 705
III. Abgraben von Quellen Art. 706
IV. Quellengemeinschaft Art. 708
V. Benutzung von Quellen Art. 709

VI. Notbrunnen Art. 710
VII. Pflicht zur Abtretung Art. 711
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Dritter Abschnitt
Das Stockwerkeigentum
A. Inhalt und Gegenstand

I. Inhalt Art. 712a
II. Gegenstand Art. 712b

III. Verfügung Art. 712c
B. Begründung und Untergang

I. Begründungsakt Art. 712d
II. Wertquoten Art. 712e

III. Untergang Art. 712f
C. Verwaltung und Benutzung

I. Die anwendbaren Bestimmungen Art. 712g
II. Gemeinschaftliche Kosten und Lasten Art. 712h

III. Handlungsfähigkeit der Gemeinschaft Art. 7121
D. Organisation

I. Versammlung der Stockwerkeigentümer Art. 712 m
II. Der Verwalter Art. 712q

Zwanzigster Titel
DAS FAHRNISEIGENTUM

A. Gegenstand Art. 713
B. Erwerbsarten

I. Übertragung Art. 714
II. Aneignung Art. 718

III. Fund Art. 720
IV. Zuführung Art. 725
V. Verarbeitung Art. 726

VI. Verbindung und Vermischung Art. 727
VII. Ersitzung Art. 728

C. Verlust Art. 729
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ZWEITE ABTEILUNG

DIE BESCHRÄNKTEN DINGLICHEN RECHTE

Einundzwanzigster Titel
DIE DIENSTBARKEITEN UND GRUNDLASTEN

Erster Abschnitt
Die Grunddienstbarkeiten

A. Gegenstand Art. 730
B. Errichtung und Untergang

I. Errichtung Art. 731
II. Untergang Art. 734

C. Inhalt
I. Umfang Art. 737

II. Last des Unterhaltes Art. 741
III. Veränderungen der Belastung Art. 742

Zweiter Abschnitt
Nutznießung und andere Dienstbarkeiten
A. Nutzniessung

I. Gegenstand Art. 745
II. Entstehung Art. 746

III. Untergang Art. 748
IV. Inhalt Art. 755
V. Besondere Fälle Art. 768

B. Wohnrecht
1. Im allgemeinen Art. 776

II. Ansprüche des Wohnungsberechtigten Art. 777
III. Lasten Art. 778

C. Baurecht
I. Gegenstand und Aufnahme in das Grundbuch . . Art. 779

II. Vertrag Art. 779a
III. Inhalt und Umfang Art. 779b
IV. Folgen des Ablaufs der Dauer Art. 779 c
V. Vorzeitiger Heimfall Art. 779f

VI. Haftung für den Baurechtszins Art. 779 i
VII. Höchstdauer Art. 7791

D. Quellenrecht Art. 780
E. Andere Dienstbarkeiten Art. 781

Dritter Abschnitt
Die Grundlasten
A. Gegenstand Art. 782
B. Errichtung und Untergang
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I. Errichtung Art. 783
II. Untergang Art. 786

C. Inhalt
I. Gläubigerrecht Art. 791

II. Schuldpflicht Art. 792

Zweiundzwanzigster Titel
DAS GRUNDPFAND

Erster Abschnitt
Allgemeine Bestimmungen
A. Voraussetzungen

I. Arten Art. 793
II. Gestalt der Forderung Art. 794

III. Grundstück Art. 796
B. Errichtung und Untergang

I. Errichtung Art. 799
II. Untergang Art. 801

III. Grundpfänder bei Güterzusammenlegung Art. 802
C. Wirkung

I. Umfang der Pfandhaft Art. 805
II. Miet- und Pachtzinse Art. 806

III. Verjährung Art. 807
IV. Sicherungsbefugnisse Art. 808
V. Weitere Belastung Art. 812

VI. Pfandstelle Art. 813
VII. Befriedigung aus dem Pfände Art. 816

VIII. Pfandrecht bei Bodenverbesserungen Art. 820
IX. Anspruch auf die Versicherungssumme Art. 822
X. Vertretung des Gläubigers Art. 823

Zweiter Abschnitt
Die Grundpfandverschreibung
A. Zweck und Gestalt Art. 824
B. Errichtung und Untergang

I. Errichtung Art. 825
II. Untergang Art. 826

C. Wirkung
I. Eigentum und Schuldnerschaft Art. 832

II. Übertragung der Forderung Art. 835
D. Gesetzliches Grundpfandrecht

I. Ohne Eintragung Art. 836
II. Mit Eintragung Art. 837
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Dritter Abschnitt
Schuldbrief und Gült
A. Schuldbrief

I. Zweck und Gestalt Art. 842
II. Schätzung Art. 843

III. Kündigung Art. 844
IV. Stellung des Eigentümers Art. 845
V. Veräusserung, Zerstückelung Art. 846

B. Gült
I. Zweck und Gestalt Art. 847

II. Belastungsgrenze Art. 848
III. Haftung des Staates Art. 849
IV. Ablösbarkeit Art. 850
V. Schuldpflicht und Eigentum Art. 851

VI. Zerstückelung Art. 852
VII. Kantonale und Erbengülten Art. 853

C. Gemeinsame Bestimmungen
I. Errichtung Art. 854

II. Untergang Art. 863
III. Rechte des Gläubigers Art. 865
IV. Kraftloserklärung Art. 870
V. Einreden des Schuldners Art. 872

VI. Herausgabe des Pfandtitels bei Zahlung Art. 873
VII. Änderungen im Rechtsverhältnis Art. 874

Vierter Abschnitt
Ausgabe von Anleihenstiteln mit Grundpfandrecht
A.Obligationen für Anleihen mit Pfandrecht Art. 875
B. Ausgabe von Schuldbriefen und Gülten in Serien

I. Im allgemeinen Art. 876
II. Gestalt Art. 877

DI. Amortisation Art. 878
IV. Eintragung Art. 879
V. Wirkung Art. 880

Dreiundzwanzigster Titel
DASFAHRNISPFAND

Erster Abschnitt
Faustpfand und Retentionsrecht
A. Faustpfand

I. Bestellung Art. 884
II. Untergang Art. 888

III. Wirkung Art. 891
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B. Retentionsrecht
I. Voraussetzungen Art. 895

II. Ausnahmen Art. 896
III. Bei Zahlungsunfähigkeit Art. 897
IV. Wirkung Art. 898

Zweiter Abschnitt
Das Pfandrecht an Forderungen und andern Rechten
A. Im allgemeinen Art. 899
B. Errichtung

I. Bei Forderungen mit oder ohne Schuldschein . . . Art. 900
II. Bei Wertpapieren Art. 901

III. Bei Warenpapieren Art. 902
IV. Nachverpfändung Art. 903

C. Wirkung
I. Umfang der Pfandhaft Art. 904

II. Vertretung verpfändeter Aktien Art. 905
III. Verwaltung und Abzahlung Art. 906

Dritter Abschnitt
Das Versatzpfand
A. Versatzanstalt

I. Erteilung der Gewerbebefugnis Art. 907
II. Dauer Art. 908

B. Versatzpfandrecht
I. Errichtung Art. 909

II. Wirkung Art. 910
III. Auslösung des Pfandes Art. 912

C. Kauf auf Rückkauf Art. 914
D. Ordnung des Gewerbes Art. 915
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DRITTE ABTEILUNG

BESITZ UND GRUNDBUCH

Vierundzwanzigster Titel

DER BESITZ

A. Begriff und Arten
1. Begriff Art. 919

II. Selbständiger und unselbständiger Besitz Art. 920
in. Vorübergehende Unterbrechung Art. 921

B. Übertragung
I. Unter Anwesenden Art. 922

II. Unter Abwesenden Art. 923
m . Ohne Übergabe Art. 924
IV. Bei Warenpapieren Art. 925

C. Bedeutung
I. Besitzesschutz Art. 926

II. Rechtsschutz Art. 930
III. Verantwortlichkeit Art. 938
IV. Ersitzung Art. 941

Fünfundzwanzigster Titel
DAS GRUNDBUCH

A. Einrichtung

I. Bestand Art. 942
II. Grundbuchführung Art. 951

III. Grundbuchbeamte Art. 955
B. Eintragung

I. Grundbucheinträge Art. 958
II. Öffentlich-rechtliche Beschränkungen Art. 962

III. Voraussetzung der Eintragung Art. 963
IV. Art der Eintragung Art. 967
V. Anzeigepflicht Art. 969

C. Öffentlichkeit des Grundbuches
I. Auskunftserteilung und Einsichtnahme Art. 970

II. Veröffentlichungen Art. 970a
D. Wirkung

I. Bedeutung der Nichteintragung Art. 971
II. Bedeutung der Eintragung Art. 972

E. Aufhebung und Veränderung der Einträge
I. Bei ungerechtfertigtem Eintrag Art. 975

II. Bei Untergang des eingetragenen Rechts Art. 976
III. Berichtigungen Art. 977
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SCHLUSSTITEL
ANWENDUNGS- UND
EINFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN Seite 303

Erster Abschnitt
Die Anwendung bisherigen und neuen Rechtes
A. Allgemeine Bestimmungen

I. Regel der Nichtriickwirkung Art. 1
II. Rückwirkung Art. 2

B. Personenrecht
I. Handlungsfähigkeit Art. 5

II. Verschollenheit Art. 6
II.bis Zentrale Datenbank im Zivilstandswesen Art. 6 a
III. Juristische Personen Art. 6b

C. Familienrecht
I. Eheschliessung Art. 7

I.bis Scheidung Art. 7 a
I.ter Wirkungen der Ehe im allgemeinen Art. 8
II. Güterrecht der vor 1. Januar 1912

geschlossenen Ehen Art. 9
II.bis Güten-echt der nach 1. Januar 1912

geschlossenen Ehen Art. 9 a
IJJ. Das Kindesverhältnis im allgemeinen Art. 12

III.his Adoption Art. 12a
III.ter Anfechtung der Ehelicherklärung Art. 12 d

IV. Vaterschaftsklage Art. 13
IV.bis Frist für die Feststellung und die

Anfechtung des Kindesverhältnisses Art. 13 b
IV.Kr Unterhaltsbeiträge Art. 13c

V. Vormundschaft Art. 14
VI. Fürsorgerische Freiheitsentziehung Art. 14 a

D. Erbrecht
I. Erbe und Erbgang Art. 15

II. Verfügungen von Todes wegen Art. 16
E. Sachenrecht

I. Dingliche Rechte im allgemeinen Art. 17
II. Anspruch auf Eintragung im Grundbuch Art. 18

III. Ersitzung Art. 19
IV. Besondere Eigentumsrechte Art. 20
V. Grunddienstbarkeiten Art. 21

VI. Grundpfandrechte Art. 22
VII. Fahmispfandrechte Art. 34

VIII. Retentionsrecht Art. 36
IX. Besitz Art. 37
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X. Grundbuch Art. 38
F. Verjährung Art. 49
G. Vertragsformen Art. 50

Zweiter Abschnitt^
Einfiihrungs- und Übergangsbestimmungen
A. Aufhebung des kantonalen Zivilrechtes Art. 51
B. Ergänzende kantonale Anordnungen

I. Recht und Pflicht der Kantone Art. 52
II. Ersatzverordnungen des Bundes Art. 53

C. Bezeichnung der zuständigen Behörden Art. 54
D. Öffentliche Beurkundung Art. 55
E. Wasserrechtsverleihungen Art. 56
F.-H....
J. Schuldbetreibung und Konkurs Art. 58
K. Anwendung schweizerischen und

fremden Rechtes Art. 59
L. Aufhebung von Bundeszivilrecht Art. 60
M. Schlussbestimmung Art. 61
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